
Ostern     

  

In diesem Gemeindebrief: Die Heilige Woche zum Osterfest; Georgiritt am 
27. April  
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 Nachgedacht 
Nein, nie tät ich mich so verstecken 
wie der Zachäus auf unserem Titel-
bild. Ich hab doch nix zu verbergen! 

Klar, früher, als ich noch ein Kind 
war… Aber nicht mehr heute. Ich 
bin doch edzd ein aufrichtiger, klu-
ger Erwachsener. Fai wärgli! 

Naja, zumindest meistens bin ich 
das. Meistens kann ich zu dem ste-
hen, was ich getan, gesagt oder 
auch gelassen habe. Meistens kann 
ich ehrlich vor mir selber sagen: 
Des had scho so baßd. 

Doch wenn ich ganz ehrlich bin, 
dann gibt‘s sie eben doch auch in 
meinem Leben, diese Zachäusmo-
mente. Diese Augenblicke, in denen 
ich - zumindest vor Gott - gern im 
Erdboden versinken würde. Wenn 
die Zunge mal wieder schneller als 
das Hirn war und ich erst beim Re-
den merke, wie sehr ich grad je-
manden verletzt habe. Oder wenn 
ich im Nachhinein sehe, wie ich mit 
einem oder zwei einfachen Hand-
griffen etwas Gutes hätte tun kön-
nen - und einfach zu langsam war 
und nun bloß noch zuschauen 
kann, wie wer anderes in die Küche 
geht und den Nachschlag holt - 
oder die Sachen aus dem Keller. 

Dann würd ich mich manchmal 
auch gern einfach nur versteckeln 
und hoffen, dass der Moment 
schnell vorübergeht, mich niemand 

bemerkt und vor allem niemand 
merkt, was ich gerade versäumt 
oder getan habe. 

Ja, ich kann ihn also doch ganz gut 
verstehen, den Zachäus. Zu wissen: 
Ich habe die Rüge verdient, ich ha-
be mich danebenbenommen, ich 
müsste jetzt auch dazu stehen… - 
und es nicht zu können. Zu hoffen, 
dass Gott bitte gerade jetzt voll 
und ganz damit beschäftigt ist, 
andere Menschen anzuschauen; 
Solche, die es viel mehr brauchen 
als ich - oder die noch viel dümme-
re Sachen getan haben als ich. 

Aber Gott bleibt genau vor mir ste-
hen. Er schaut genau mich an. Und 
ich würde jetzt am liebsten ver-
schwinden, mich in Luft auflösen. 

Das ist Passionszeit! Mal ehrlich vor 
Gott zu stehen und dazu zu stehen, 
dass ich eben nicht vollkommen, 
perfekt, gut, gütig, liebenswert bin; 
dass ich echt kein guter Bote für 
seine Botschaft in dieser Welt bin, 
keine Werbung für Kirche. 

Und dann schaut Gott mich an und 
sagt: Und gerade drum sehe ich 
DICH. Nicht damit du dich in Grund 
und Boden schämst, sondern damit 
du Kraft bekommst und Mut und 
Lust, wieder mit mir zu leben und 
das die Welt spüren zu lassen. Ich 
sehe dich, weil ich weiß: Du bist 
mein Kind; Du bist so, wie ich Dich 
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  geschaffen habe; Du bist genau der 
Mensch, den ich jetzt brauche, um 
in meiner Gemeinde, meiner Kirche, 
deinem Ort  zu leben, mitzumachen 
und meine Sache voranzubringen. 

Und dann, ja dann ist Ostern! Dann 
merke ich: Gott sei Dank, hier bin 
ich richtig. Hier mach ich mit. Hier 
zeige ich, wie schön es sein kann, 
mit Gott zu leben. 

Dafür braucht‘s keine Ausbildung 
zum Predigen, kein Training in der 
Kirchenmusik, keine Schulung. Dazu 
braucht‘s einfach bloß das Wissen, 
dass ich Gottes Kind bin. So wie ich 

bin. Und wenn ich es dann noch 
schaffe, völlig unfränkisch zu lä-
cheln, Anderen etwas Freundliches 
zu sagen - und sie vielleicht sogar 
mal einzuladen, mit mir in die Kir-
che zu gehen… 

...dann habe ich einem anderen 
Menschen etwas vom größten 
Wunder der Welt weitergegeben: 
Begeisterung. Aber das eilt nicht, 
bis Pfingsten ist ja noch aweng hin. 

Bis dahin gesegnete Passions- und 
Ostertage. Ihr 

Pfarrer Stefan Merz... 

Impressum: 
Gemeindebrief 3/2025 - 51. Jahrgang 

Herausgeberin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein. Auflage: 850; Gemeindebrief-
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 Was bisher geschah 

Zachäus 2.0  - unsere Familienwinterreihe 
Sie hatten weder Kosten 
noch Mühen gescheut: Un-
sere Teams für Mini- und 
Kindergottesdienst. Unter-
stützt vom KaBa-Technik-
Team sowie von Präpis und 
Konfis haben sie drei tolle 
Sonntage der Familien-
Winterreihe auf die Beine 
gestellt. 

Mittels einer Zeitmaschine, 
die richtig funktionierte 
(zumindest was den Nebel-
effekt anging - und zumin-
dest an zwei Sonntagen, die 
vom Technikteam begleitet 
wurden) ging‘s in die Jesuszeit nach 
Jericho. 

 Dort konnten Groß und Klein im 
Anspiel erleben, was es bedeutet, 

mit dem Herzen zu sehen und von 
Jesus die Augen geöffnet zu be-
kommen. 

Und was wäre der schönste Gottes-
dienst ohne die 
richtige Musik? 
Nicht mal halb so 
schön! Drum auch 
ein Dank an unse-
re Organistinnen 
am Klavier und 
Manuel Herr-
mannsdörfer an 
den Saiten! 
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Neue im Minigottesdienstteam 

Was bisher geschah 

Kristina Groß aus Vol-
kersgau ist die Neue 
im Mini-Gottesdienst-
Team. 

Im März wurde sie für 
ihre Aufgabe einge-
segnet. Momentan 
besteht das Team aus 
fünf jungen Frauen, 
die zusammen mit 
Pfarrerin Daniela 
Merz in fröhlichen, 
lebendigen Mittmach-
gottesdiensten für all 
Sinne den Kleinsten 
(und ihren Eltern und 

Familien) die frohe 
Botschaft weiterge-
ben. 

Im April sind alle 
zum Emmausgang 
eingelanden. Am 19. 
Mai wird es einen 
musikalischen Mini-
gottesdienst mit den 
Jungbläsern geben. 

 
Übrigens: Die Geschichte geht wei-
ter! Beim Emmausgang am Oster-
montag wird sich nochmal alles um 
Reiseleiterin Franzi, Fotograph Wil-

li, Zachäus, Barti-
mäus und Co dre-
hen. Einfach kom-
men! 

Ostermontag 10 
Uhr Jakobuskapelle 
(von dort geht‘s 
nach Neumühle 
zum Weißwurst-
frühstück). 

Der Osterhase hat 
sich auch wieder 
angesagt. 
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 Was bisher geschah 

Nacht der Lichter mit Trompeten und Spuris 
Gottesdienst nach der Liturgie von 
Taizé - da denkt man sicher nicht 
zuerst an Trompeten und Bumber-

ton. Dass das aber auch geht, ha-
ben unser Posaunenchor und die 
Spurensucher gezeigt. 

Mal kräftig und strahlend, dann 
wieder leise und aufeinander 
abgestimmt begleiteten unsere 
Bläserinnen und Bläser den 
Abendgottesdienst. 

Die Spurensucher brachten die 
Texte in gewohnter Weise zum 
Klingen. Mal mitreißend 
schwungvoll, mal leise und de-

zent nahmen sie die Klänge der 
französischen Klostergemeinde von 
Taizé auf - und unsere Gemeinde 

mit durch den musikalischen 
Abend. Und für Taizé auch unver-
zichtbar: Kerzenschein, der zu-
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Nacht der Lichter mit Trompeten und Spuris 

Was bisher geschah 

nächst nur die Gottesbilder erstrah-
len ließ und später durch die Rei-
hen gereicht wurde - bis die ganze 
Kirche zum Lichtermeer geworden 
war. 

Danke Max Weiner, Heiko Schnüt-
gen, allen Musikerinnen und Musi-
kern - sowie den Mesnern für‘s 
Aufräumen! 

Kirchenmusik lebt vom Mitmachen. 
Ob mit Instrument oder ohne, da-
beisein ist doppelt schön. 

Wer einfach nur gern singt, ist in 
der Singstund goldrichtig. Wenn‘s 
aweng mehr sein darf, sind die 
Spurensucher die beste Adresse -
oder unser Posaunenchor. 

Und die Orgel? Für künftige neue 
Hände an den Tasten würden wir 
sogar Unterricht bezahlen. 

Natürlich können Sie unsere Kir-
chenmusik auch von daheim aus 
unterstützen: Heuer mit Ihrem 
Kirchgeld, für das wir jetzt schon 
herzlichen Dank sagen! 

Zuhören ist schön - mitmachen noch schöner! 
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Sofern nicht anders angegeben um 10 Uhr in der Georgskirche. 
Datum Liturg/-in Infos 
   
6. 4.- Quasimodogeniti Pfrin. Merz  Konfiarbeit 

12.4. 15 Uhr Pfr. Merz 
Konfibeichte 
 Schulung Teamer 

13.4. Palmarum 
 18 Uhr 

Pfr. Merz 
Festgottesdienst zur Konfirmation 
Dankandacht 

 
17.4. - Gründo. 19:30 

 
Pfr. Merz 

 

Feierabendmahl  Gemeindeleben 

18.4 - Karfreitag  Pfrin. Merz 
Sakramentsgottesdienst m Beichte und Hl. 
Abendmahl  Diakonische Arbeit 

 15:00 Pfrin. Merz 
St. Bartholomäuskirche - Andacht zur Sterbe-
stunde mit Beichte & Abendmahl 

20.4.  - Ostern 6:00 Pfr. Merz Osternacht  Partnerschaft Bayern-Ungarn 
 9:00 Pfr. Merz Auferstehungsfeier Volkersgau 
 10:00 Pfrin. Merz Festgottesdienst 

21.4- Ostermontag Pfrin. Merz + Team 
Emmausgang von der Jakobuskapelle nach 
Neumühle  Jungbläserausbildung 

 
27.4. - Weißer So. 
 14 Uhr 

 
Pfr. Merz 
Pfrin. Merz 

 

 Lutherischer Weltbund 
Georgiritt 

04.5. -  11:30 Pfr. Merz 
Sagenhafter Gottesdienst, Jakobuskapelle 
 Deutsche Bibelgesellschaft 

11.5. - Jubilate 10:30 Pfr. Merz 
Gottesdienst + KiGo zum Haager Maifest 
 Evang. Jugendarbeit 

17.5. 18 Uhr CVJM-Team KonfiCastle to Go - Jugendgottesdienst 
18.5. - Kantate  Pfrin. Merz  Kirchenmusik in Bayern 
 11:15 Pfrin. Merz & Team MiniGottesdienst mit Jungbläsern 

25.5 - Rogate  Pfrin. Merz 
Jubelkonfirmation 
 Pilgerarbeit 

29. 5. - Himmelfahrt Pfrin. Köhler 
Himmelfahrtsgottesdienst in Draurach 
 Gemeindeseelsorge 

01. 6. - Exaudi      Pfr. Hoffmann  Diasporawerke 

Gottesdienste 

Anlässlich des Sagenfestes am 4. Mai laden wir zum „Sagenhaften Gottes-
dienst“ ein. Der findet um 11:30 (!) Uhr an der Jakobuskapelle statt. Wer 
mag, kann von da aus direkt zur Ofenplatte aufbrechen, um sagenhaft wei-
terzufeiern. Was Sie genau erwartet, wird noch nicht verraten, doch wir sind 
uns sicher: Es wird sich lohnen! 
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Auch heuer bitten wir um Ihre Mithilfe: Sie gehören zu den Jubilaren und 
haben bis Ende März noch keine Einladung erhalten - oder Sie haben mitbe-
kommen, dass noch jemand auf die Einladung wartet? Dann sagen Sie uns 
bitte Bescheid. Es kann immer sein, dass mal eine Einladung untergeht und 
jemand nicht gefunden wird - und es wäre schade, das erst danach zu er-
fahren, wenn alles vorbei ist. 

Und wie schon im vergangenen Jahr sind bei uns auch die 10-Jährigen ein-
geladen, die im Jahr 2015 Konfirmation gefeiert haben. 

 

Gottesdienste 

Ostern feiern - die Heilige Woche 
Am Gründonnerstag wollen wir heuer wieder ein Feierabendmahl feiern. 
Gemeinsam am Tisch sitzen, essen, trinken und Gottes Wort hören. Beginn 
um 19:30 Uhr in der Auferstehungskapelle. Zu Karfreitag feiern wir heuer 
Sakramentsgottesdienst mit Beichte und Hl. Abendmahl um 10 Uhr in der 
Georgskirche (gern mit Anmeldung.). Andacht zur Sterbestunde um 15 Uhr 
in Barthelmesaurach. 

Am  Ostersonntag feiern wir um fünf Uhr (!!) Osternacht in der Georgskir-
che; um 9 Uhr Auferstehungsfeier in Volkersgau am Friedhof und um 10 Uhr 
der Festgottesdienst in der Georgskirche . Am Ostermontag setzt der Em-
mausgang für Familien die Winterreihe fort. Beginn um 10 Uhr an der Jako-
buskapelle, dann geht‘s gemeinsam mit Osterhasen, Zachäus und Co. zum 
Weißwurstfrühstück nach Neumühle. 

Jubelkonfirmation am 25. Mai 2025 

Für den Pfingstmontag laden wir zum großen Pfingstgottesdienst nach Bar-
thelmesaurach ein.  Wie gewohnt feiern wir am Gerätehaus der FFW Au-
rachhöhe.  

Um 11 Uhr beginnt der Gottesdienst für die ganze Familie. Anschließend 
Stärkung mit Herzhaftem, Kaffee und Kuchen. 

Kammerstein radelt - wer mag darf sich gern anschließen. 10:30 Uhr ab 
Georgskirche, 10:35 Uhr ab Katzenweiher. 

Pfingstfest der Region in Draurach 



10   Gemeindebrief Kammerstein - Nummer 3 - 2025 

 Was bisher geschah 

Abschied nach 20 Jahren 

Beinahe zwei ganze Jahrzehnte 
lang war sie eine Institution in der 
Jugendarbeit unserer Kirchenge-
meinden - und anfangs nicht nur in 
Barthelmesaurach und Kammer-
stein, sondern auch noch in Unter-
reichenbach: Edith Haberzettl. 

In Freitagstreff und Kinderbibelta-
gen ließ sie Kinder im Grundschul-
alter erleben, was es bedeutet: Ich 
lebe mit Gott. Teils als gemischte 
Jungschar, zeitweise 
nach Jungs und 
Mädels getrennt - 
eben gerade so, 
wie‘s für die jeweili-
gen Jahrgänge  gut 
war. 

Einmal im Jahr 
ging‘s dann noch 
zum Jungscharwo-
chenende. Eine Zeit 
lang war sie auch 
gelegentlich in der 

Schule anzu-
treffen, wenn 
es galt, im Reli-
unterricht zu 
vertreten. 

In der Präpi- 
und Konfiarbeit 
war unsere 
Edith Haber-

zettl ebenfalls eine feste Größe. Ob 
als Ersatz für die Pfarrer, die mal 
ned konnten. Oder zur Unterstüt-
zung, wenn die  Zahl der ehrenamt-
lichen Teamerinnen und Teamer 
mal zu klein zu werden drohte, war 
sie bei den Seminartagen mit zur 
Stelle. 

Apropos Jungteamer: Einführungs-
tage für unsere „Neuen“ im KaBa-
Team gehörten auch noch mit zu 
Edith Haberzettls Aufgaben.  
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 Was bisher geschah 

Und dann war da die Musik. Als ob 
ihre Stimme nicht allein schon ge-
reicht hätte: ePiano im Schulgot-

tesdienst, Gitarre in Jungschar und 
Konfiseminaren… Und dann war da 
noch „die Band“! Musikalisch aus 
unseren 11UHR11-Gottesdiensten 
nicht wegzudenken. Ach ja, auch 
diese Gottesdienste mit klarem 

Lobpreisschwerpunkt sind eins der 
vielen „Kinder“ unserer Edith Ha-
berzettl. Und daher war‘s auch kei-
ne Frage: Wenn wir sie schon ge-
hen lassen müssen, dann wollen wir 
sie auch in diesem Rahmen verab-
schieden. 

Dafür hatte sich das 11UHR11-
Team richtig ins Zeug gelegt. Sogar 
einige Ehemalige der Band waren 
extra für diesen Anlass nochmal 
zurückgekehrt. Den Dank der Ki-
chengemeinden formulierte Natalie 
Karg (Jugendbeauftragte aus Kam-
merstein/Bechhofen), Blumen gab‘s 
von Kirche und Diakonie und einen 
Segen für den neuen Lebensab-
schnitt von Pfarrerin Daniela Merz. 

Danke, Edith Haberzettl! 

Edith Haberzettl - eine Institution geht 
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 Aus der Diakonie 

Tagespflege - eine Bereicherung! 

Wer Angehörige 
daheim pflegt, 
weiß: Das hat zwei 
Seiten. Es tut gut, 
für den pflegebe-
dürftigen Partner 
oder die Eltern da 
sein zu können. 
Gleichzeitig ist uns 
auch klar: Pflege 
daheim kostet Kraft 
und braucht Ent-
lastung. 

Auch den Pflegebe-
dürftigen selber tut 
es gut, mal wieder 
rauszukommen und 
Abwechslung zu 
erleben. 

Die Tagespflege Rohr in den Räu-
men des ehem. Gasthauses Böhm 
macht dies möglich. Sie entschei-
den, ob das Angebot einmal oder 
mehrmals in der Woche (bis täg-
lich) angenommen werden soll.  

Buchen Sie einfach einen kostenlo-
sen Schnuppertag! 

Informationen bekommen Sie bei 
der Diakonie-Tagespflege Rohr un-
t e r  0 9 8 7 6  /  9 7 8 9 8 1 0 .                              
tagespflege@diakonie-rohr.de 

Di, 8. April 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des Diakonievereins Kam-
merstein e. V. im Gemeindehaus. 

Die Leiterinnen der Diakoniestation, sowie der neuen Tagespflege in Rohr 
werden von ihrer Arbeit berichten.  

Jahreshauptversammlung des Diakonievereins  
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 Wichtige Termine 

Singt! Kantate-Gottesdienst mit den Spurensuchern 
Der vierte Sonntag nach Ostern ist 
der Musik gewidmet. „Singt dem 
Herrn ein neues Lied“ ist das Motto, 
und der Sonntag heißt deswegen 
auch „Kantate“ (das ist Lateinisch 
für „Singt!“). 

Den Gottesdienst halten und ge-
stalten Pfarrerin Daniela Merz und 
die Spurensucher. 

Dou mou mer hie: 
Zum Abschluss des Osterfestes 
noch ein gemütli-
cher Theaterabend 
- die Landjugend 
lädt dazu wieder 
in den Markgra-
fensaal ein. 

Ostermontag 21. 
April um 20 Uhr 
(Einlass ab 19:30 Uhr). Karten bei 
der Familie Kraft, Waikersreuth. 

 

Bild: Die Kammersteiner im letzten 
Jahr 

Pferdefreunde, Rathaus und wir 
laden heuer wieder zum Geor-
giritt. Letzter Aprilsonntag, 14 
Uhr, Reiterandacht am Fest-
platz mit Pfarrerin Daniela 
Merz. Verpflegung durch den 
SVK. 
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 Freud und Leid 
Wir gratulieren zum Geburtstag 

Wir trauern um : 

Anneliese Kummerer, verstorben am 10. Januar im Alter von  85 Jahren.  

Alfred Kummerer, verstorben am 26. Januar im Alter von 88 Jahren. 

Johann Trautnitz, verstorben am 25. Februar im Alter von 86 Jahren. 

Schmitz Wilfried 01.04.1947 Bechhofen 78 Jahre 
Reichel Elfriede 02.04.1955 Putzenreuth 70 Jahre 
Böhm Karin 08.04.1953 Bechhofen 72 Jahre 

Schnütgen Almut 10.04.1944 Kammerstein 81 Jahre 
Sommer Christine 11.04.1938 Götzenreuth 87 Jahre 
Roßkopf Michael 13.04.1948 Putzenreuth 77 Jahre 
Rabanus Christa 18.04.1946 Götzenreuth 79 Jahre 
Lösel Friedrich 19.04.1944 Bechhofen 81 Jahre 
Witte Johanna 21.04.1947 Götzenreuth 78 Jahre 
Wibmer Gudrun 23.04.1950 Götzenreuth 75 Jahre 
Flecken Gerlinde 29.04.1953 Neppersreuth 72 Jahre 
Zanzinger Walter 02.05.1950 Neppersreuth 75 Jahre 
Warnick Sieglinde 03.05.1951 Götzenreuth 74 Jahre 
Rahnhöfer Erich 04.05.1951 Volkersgau 74 Jahre 
Meissner Babette 10.05.1941 Haag 84 Jahre 
Melzer Erika 11.05.1941 Kammerstein 84 Jahre 
Peipp Georg 14.05.1946 Kammerstein 79   Jahre 
Kunter Franz 14.05.1947 Bechhofen 78 Jahre 
Keim Manfred 15.05.1939 Waikersreuth 86 Jahre 
Korn Erwin 15.05.1950 Haag 75 Jahre 
Haudeck Helmut 16.05.1952 Kammerstein 73 Jahre 
Dorner Hildegard 18.05.1945 Schopfhof 80 Jahre 
Kleinöder Herbert 19.05.1950 Schattenhof 75 Jahre 
Brechtelsbauer Paul 22.05.1949 Neumühle 76 Jahre 
Seitz Gabriele 22.05.1954 Bechhofen 71 Jahre 

Zeh Marianne 26.05.1948 Haag 77 Jahre 
Heider Karl 27.05.1936 Haag 89 Jahre 

Stäblein Magdalena 24.05.1952 Putzenreuth 73 Jahre 
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Termine 

Gruppen und Kreise 
Alle Jungschar- und Jugendtermine aktuell auf 
www.kammerstein-evangelisch.de 

Präpis und Konfis: Anmeldung zur Konfirmation 
2027 am 24.9.2025 um 19 Uhr  - Präpiwochen-
ende 24.-26. Oktober. 

Jungbläser: Donnerstag 17 Uhr 
Posaunenchor: Mittwoch 20 Uhr 
Singstund: 15.4. & 20.5. 16 Uhr  
Spurensucher: Mittwoch 19 Uhr in Draurach o. K‘stein 

M
us

ik
 

Frauenkreis - Betty Ostertag u. Team 

17.4. Feierabendmahl Der Frauenkreis geht gemeinsam zum 
Gründonnerstagsgottesdienst mit Feierabendmahl . 

08.5. Bootsfahrt auf dem Brombachsee mit dem Katama-
ran - Abfahrt 14 Uhr am Gemeindehaus Kammerstein.  

17.5. - Frauenpilgern auf dem Jakobsweg von Roßtal 
nach Heilsbronn, EBW-Schwabach - siehe www.ebw-
schwabach.de 

Frauen, Senioren... 

Gemeinsam in der Bibel lesen, drüber reden, beten und 
singen. Der Hauskreis trifft sich abwechselnd zu Hause. 
Kontakt gerne über das Pfarramt. 

Kindernachmittag am Karfreitag 

Von 14:30 - 16:30 Uhr bietet die ELJ einen Kindernachmittag 
an. Für 3,-€ gibt‘s ein buntes Bastel- und Spieleprogramm. 

H
au

sk
re

is
 

Seniorenkaffee: jeweils 14 Uhr, Ehrenamtskneipe Bürgerhaus 

30.4.25  und 28.5..25 Geselliges Beisammensein  

Lust auf Orgel? Wir bilden aus. Einfach mal nachfragen! 
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Letzte Seite - Gott befohlen! 

Zu guter Letzt…. 

Frauenkreisfasching - mit Gesang und Buffett - je 
nach Neigung ;-) 

Urlaubsgrüße der Pfarrers-
leut aus Paris - zugegeben, 
Notre Dame ist größer als 
unsere Georgskirche. Aber 
wir finden, wir haben den 
schöneren Turm! 


